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GEMEINDEZEITUNG

Ferien – Urlaubszeit

Schöne und erholsame Ferien wünscht das Team vom Kindergarten Dorf!
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Mitteilungen des Gemeindeamtes

Richtlinien für den Heiz-
kostenzuschuss 2015/16
Das Land Tirol gewährt für 
die Heizperiode 2015/2016 
nach Maßgabe der folgenden 
Richtlinien einen einmaligen einmaligen 
Zuschuss zu den Heizkosten.

Antrags- bzw. zuschuss-
berechtigter Personenkreis:

•  Hauptwohnsitz im Bundes-
land Tirol

•  PensionistInnen mit Bezug 
der geltenden Ausgleichszu-
lage/Ergänzungszulage

•  BezieherInnen von Not-
standshilfe, Bevorschussung 
von Leistungen aus der Pen-
sionsversicherung, Über-
gangsgeld nach Altersteilzeit

•  BezieherInnen von Kranken-
geld

•  BezieherInnen von Rehabili-
tationsgeld

•  BezieherInnen von Pflege-
karenzgeld

•  AlleinerzieherInnen mit min-
destens einem im gemein-
samen Haushalt lebenden, 
unterhaltsberechtigten Kind 
mit Anspruch auf Familien-
beihilfe

•  Ehepaare bzw. Lebensge-
meinschaften mit mindes-
tens einem im gemeinsamen 
Haushalt lebenden, unter-
haltsberechtigten Kind mit 
Anspruch auf Familienbeihilfe

Nicht antrags- bzw. 
zuschussberechtigt sind:

•  Personen, die zum Zeitpunkt 
der Antragstellung eine lau-
fende Mindestsicherungs/
Grundversorgungsleistung 
beziehen, welche die Über-
nahme der Heizkosten als 

Mindestsicherungs/Grund-
versorgungsleistung enthält

•  BewohnerInnen von Wohn- 
und Pflegeheimen, Behin-
derteneinrichtungen, Schü-
ler- und Studentenheimen

Für die Antragstellung
gelten folgende 

Netto-Einkommensgrenzen:
•  e 855,– pro Monat für allein-

stehende Personen
•  e 1.290,– pro Monat für Ehe-

paare und Lebensgemein-
schaften

•  e 205,– pro Monat zusätzlich 
für jedes im gemeinsamen 
Haushalt lebende, unter-
haltsberechtigte Kind mit 
Anspruch auf Familienbeihilfe

•  e 470,– pro Monat für die 
erste weitere erwachsene Per-
son im Haushalt

•  e 310,– pro Monat für jede jede 
weitere erwachsene Person 
im Haushalt.

Das monatliche Einkommen ist 
ohne Anrechnung der Sonder-
zahlungen (13. und 14. Gehalt) 
zu ermitteln. Einkommen, die 
nur 12 x jährlich bezogen wer-
den (Unterhalt, AMS-Bezüge, 
Pensionsvorschuss, Kinder-
betreuungsgeld), sind auf 14 
Bezüge umzurechnen.

Bei der Ermittlung des 
monatlichen Einkommens 

sind anzurechnen:
Eigen-/Witwen-/Waisenpensi-
onen, Unfallrenten, Pensionen 
aus dem Ausland, Einkünfte 
aus selbstständiger und nicht 
selbstständiger Arbeit (Lohn, 
Gehalt), Leistungen aus der 
Arbeitslosen- und Kranken-
versicherung, Studienbeihilfen, 
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Nach Redaktionsschluss einlangende Beiträge können 
ausnahmslos nicht mehr berücksichtigt werden.

Redaktionsschluss

Stipendien, Einkommen aus 
Vermietung und Verpachtung, 
Wochen-, Kinderbetreuungs-
geld und Zuschüsse zum Kin-
derbetreuungsgeld, erhaltene 
Unterhaltszahlungen und -vor-
schüsse/Alimente, Nebenzula-
gen, Pfl egekarenzgeld, Rehabi-
litationsgeld

Bei der Ermittlung des 
monatlichen Einkommens 

sind nicht anzurechnen bzw. in nicht anzurechnen bzw. in nicht
Abzug zu bringen:

Pfl egegeldbezüge, Familienbei-
hilfe, Wohn- und Mietzinsbei-
hilfen, zu leistende Unterhalts-
zahlungen/Alimente, soweit 
sie gerichtlich festgelegt sind, 
Lehrlingsentschädigungen, 
Witwengrundrenten nach dem 
KOVG, Beschädigtengrund-
renten nach dem KOVG ein-

schließlich der Erhöhung nach 
§11 Abs. 2 und 3 KOVG

Höhe des 
Heizkostenzuschusses:

Die Höhe des Heizkostenzu-
s c h u s s e s  b e t r ä g t  e i n m a -
l ig e 200,– pro Haushalt.

Dem Ansuchen sind folgende 
Unterlagen anzuschließen:

•  Monatlicher Einkommensnach-
weis

•  Nachweis über den Bezug der 
Familienbeihilfe (bei Kindern 
im gem. HH)

Antragsteller können den 
einmaligen Zuschuss beim 
Marktemeindeamt Völs, Hauptbü-
ro, bis 30. November 2015 bean-
tragen. Weitere Informationen 
und Auskünfte unter der Telefon-
nummer 30 31 11-21 bei Frau Pleyer.

Anlässlich der Österreich-
Premiere von Mazda CX-3 im 
Autohaus Meisinger vom 12./13. 
Juni 2015 wurde für die Bewir-
tung der Besucher zugunsten 
des Gesundheits- und Sozi-
alsprengels Völs ein kleiner 
Unkostenbeitrag eingehoben, 

insgesamt € 300,-. Der Betrag  
wurde kürzlich von Frau Moni-
ka Meisinger dem Vertreter 
des Völser Sozialsprengels, 
Johannes Knapp, überreicht.

Herzlichen Dank dem Auto-
haus Meisinger.

Herzlichen Dank

Kindergarten Dorf
Ein herzliches Dankeschön an alle, die unser Kindergartenjahr 
mitgestalteten und uns unterstützten, wann immer wir etwas 
gebraucht haben (siehe auch Titelseite).
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Mitteilungen des Gemeindeamtes • Ärztliche Dienste

Ärztlicher Sonn- und 
Feiertagsdienst Völs, 
Mutters und Natters

4./5. Juli
Dr. Stefan Neuner
Peter-Siegmair-Straße 6
Notordination von 9 bis 10 
und von 17 bis 18 Uhr
Tel.: 0512/302530, Fax DW 25

11./12. Juli
Dr. Norbert Benesch
Bahnhofstr. 37a, Tel. 30 33 76
Notordination von 10-11 Uhr
Tel. 0664/391 35 35

18./19. Juli
Dr. Walter Bernwick
Natters, Innsbrucker Straße 4
Notordination von 10-11 Uhr
Tel. 0512/54 65 11

25./26. Juli
Dr. Norbert Benesch

1./2. August
Dr. Walter Bernwick

8./9. August
Dr. Jörg Neuwirth
Mutters, Natterer Straße 2a
Ordination Tel. 54 85 09
Wohnung Tel. 54 85 14

15./16. August
Dr. Norbert Benesch

22./23. August
Dr. Stefan Neuner

29./30. August
Dr. Jörg Neuwirth

Nacht-, Samstags- und 
Sonntagsdienst der 
Cyta-Apotheke

Montag, 6. Juli
Donnerstag, 16. Juli
Sonntag, 26. Juli
Mittwoch, 5. August
Samstag, 15. August
Dienstag, 25. August

St.-Blasius-Apotheke Völs
Mittwoch, 1. Juli
Samstag, 11. Juli
Dienstag, 21. Juli
Freitag, 31. Juli
Montag, 10. August
Donnerstag, 20. August
Sonntag, 30. August

Zum Nachdenken
Ferien

Zeit für Freundschaft. 
Zeit, einem Menschen 
Gesellschaft zu leisten.

Zeit, sich zu freuen an den 
Wundern der Natur.

Phil Bosmans

Impressum: 
Medieninhaber, Herausge-
ber und Verleger: Gemeinde 
Völs, 6176 Völs; Redaktion: HR 
Johannes Knapp, LA VBM Anton 
Pertl, DDr. Erwin Niederwieser; 
für den Inhalt verantwortlich: 
Johannes Knapp, 6176 Völs; 
Telefon: 0512/303111/19 e-mail:
redaktion@voels.tirol.gv.at;

Gesamtherstellung: 
Walser Druck

Der Verein Frauen im Brenn-
punkt bietet Frauen und Män-
nern die Möglichkeit einer 
Ausbildung zur Tagesmutter/
zum Tagesvater. Der nächste 
Kurs startet am 16. September 
2015 und dauert drei Monate. 
Der Kurs ist kostenlos und mit 
dem Gütesiegel des Bundes-
ministeriums für Familien und 
Jugend ausgezeichnet. Beson-

ders attraktiv ist die Tätigkeit 
als Tagesmutter/-vater für 
Wieder einsteigerInnen sowie 
für Frauen bzw. Männer mit 
bereits größeren Kindern. Aus-
gebildete Tagesmütter/-väter 
werden über den Verein Frauen 
im Brennpunkt vermittelt und 
angestellt. 
Informationen über die Ausbil-
dung zur Tagesmutter finden 
Sie auf der Homepage von 
Frauen im Brennpunkt www.fi b.
at oder direkt unter der Num-
mer 0512/58 76 08 und der 
E-Mail: info@fi b.at. 

Ausbildung zur Tagesmutter/-vater 
Ein Beruf mit Zukunft

Sammelinseln werden immer öfter zu Mülldeponien

In der Marktgemeinde Völs 
wird das Bürgerservice in 
Sachen Mülltrennung groß-
geschrieben. Im gesamten 
Ortsgebiet sind Papier- und 
Kunststoffcontainer aufge-
stellt. Zusätzlich können die 
Wertstoff e an den 9 Wertstoff -
sammelinseln oder am Recy-
clinghof kostenlos entsorgt 
werden. Leider häuft sich bei 
den Sammelinseln die Zahl der 
illegalen Müllablagerungen. 

Vermehrt stammen diese Abla-
gerungen von Pendlern aus 
den Umlandgemeinden, die 
neben ihren Wertstoff en auch 
Restmüll und Bioabfall in Völs 
entsorgen. Neben den genann-
ten Abfällen wird auch immer 
wieder Sperrmüll bei den Sam-
melinseln abgestellt. 

Diese Ablagerungen sind für 
die Bevölkerung und auch für 
die Marktgemeinde Völs nicht 
tragbar, da diese Zusatzkosten 
wiederum die BürgerInnen von 
Völs tragen müssen! 

Die Sammelinseln werden von 
Mitarbeitern des Umweltamtes 
verstärkt auf Fehlwürfe kon-
trolliert. Kann der Verursacher 
festgestellt werden, erfolgt 
ausnahmslos eine Anzeige bei 
der Bezirkshauptmannschaft. 
Die Aufräumungs- und Entsor-
gungskosten werden extra in 
Rechnung gestellt. Sperrmüll 
kann von Völser Gemeinde-
bürgernInnen kostenlos am 
Recyclinghof abgegeben wer-
den. Für größere Mengen bie-

tet sich die Möglichkeit einer 
Sperrmüllabholung zu einem 
geringen Kostenanteil. Nähere 

Auskünfte erhalten Sie beim 
Umweltamt der Marktgemein-
de Völs.
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4 Haus der Senioren • Sozialsprengel

Mitteilungen des Gesundheits- 
und Sozialsprengels Völs

Präventive Seniorenberatung
Für ein zufriedenes Altern daheim. Für alle Völserinnen und 
Völser, die 70 Jahre und älter sind, besteht die Möglichkeit, zu 
Hause eine kostenlose Seniorenberatung in Anspruch zu neh-
men. Was können Sie vorbeugend tun in Bezug auf Ernährung, 
Bewegung, Wohnen, Gesundheit. 
Kontaktieren Sie uns!

Diätberatung
Die Diätberatung fi ndet am Dienstag, den 7. Juli 2015 und am 
Dienstag, den 21. Juli 2015 in den Räumlichkeiten des Sozial-
sprengels, Moosau 7, statt.

Essen auf Rädern
Das Mittagessen wird täglich im Haus der Senioren frisch zube-
reitet und täglich (auch an Sonn- und Feiertagen) vom Sozial-
sprengel ausgeliefert.

Kostenlose Erstberatung in 
Rechtsangelegenheiten

Die kostenlose Erstberatung in Rechtsangelegenheiten fi ndet 
am Freitag, den 10. Juli 2015 mit Dr. Stefan  Kornberger in den 
Räumlichkeiten des Sozialsprengels, Moosau 7, in der Zeit zwi-
schen  16.00 Uhr und 18.00 Uhr statt. 

Mit 1. Juni 2015 habe ich meine Tätigkeit als Koordinatorin für 
das Ehrenamt „Freiwillig für Völs“ aufgenommen. Es ist mir nicht 
nur ein berufliches, sondern vor allem auch ein persönliches 
Anliegen, dass diese so sinn- und wertvolle Einrichtung von 
euch Bürgerinnen und Bürgern der Marktgemeinde Völs ange-
nommen wird. Meine Aufgabenschwerpunkte sind:

 1. Zugänglichkeit und Akzeptanz in der Völser Bevölkerung
 2. Schaff ung einer Vertrauensbasis
 3. Aufnahme des stillen Ehrenamtes
 4. Netzwerkarbeit
 5. Öff entlichkeitsarbeit 

Besuchen Sie mich doch einfach bei meinem Informationsstand 
„Freiwillig für Völs“:
im Juli: jeden Samstag von 8.00-12.00 Uhr beim SPAR Afl inger-
straße (Eingangsbereich) (außer Sa. 18. Juli)

im August: jeden Samstag von 9.00-12.00 Uhr beim CYTA (Ein-
gangsbereich Süd)
oder Mo, Mi, Fr von 8.30-11.30 Uhr in 
meinem Büro in den Räumlichkeiten des 
Gesundheits- und Sozialsprengels Völs, 
Moosau 7, Tel. 0664/178 70 63, 
E-Mail: sozialsprengel-ehrenamt@aon.at).

Ich würde mich sehr freuen!
Ihre Koordinatorin Petra Stecher

Geburtstage im Juli und August
Wir alle im Haus der Senioren wünschen

Herrn Johann Maurer, Frau Margareta Mayr, 
Herrn Franz Forstinger und Herrn Siegfried Volgger

alles Gute zum Geburtstag!
Verwaltung: Tel. 0512/30 26 55 
Wir stehen von 8 bis 12 Uhr und am Nachmittag nach tel. Ver-
einbarung gerne zur Verfügung.
Öff nungszeit in unserem Hauscafé von 14.00 bis 17.30 Uhr

Liebe Völserinnen und Völser!

Bericht mobile Betreuung und Pfl ege
Im Juni 2015 starteten wir im mobilen Dienstleistungsbereich mit 
der Umsetzung des Projektes EDV Neu. Alle Voraussetzungen 
sind nunmehr geschaff en, damit wir in die konkrete Umsetzung 
des Projektes gehen können. Mit der Firma Ilogs aus Kärnten 
setzen wir bis 30.11.2015 die Module für die mobile Pfl ege und 
Betreuung um, sodass wir mit Wirkung 1.12.2015 mit diesen Modu-
len in den Echtbetrieb gehen können. Die Module für den statio-
nären Bereich setzen wir dann im ersten Halbjahr 2016 um. 

Bericht Haus der Senioren
Das zweite große Projekt, das uns derzeit beschäftigt, ist der 
Erweiterungsbau Haus der Senioren an der Ostseite des beste-
henden Gebäudes. Bis Ende Juni wird die Ausschreibung für den 
Architektenwettbewerb fertiggestellt sein. Bis September 2015 
müssen die geladenen Architekten einen Entwurf für das neue 
Gebäude liefern. Eine Jury wird im September 2015 den am besten 
geeigneten und künstlerisch am meisten entsprechenden Ent-
wurf küren. 

Neben den beiden großen Projekten im Haus der Senioren geht 
natürlich auch der laufende Betrieb weiter. Unter anderem fahren 
wir alle zwei Wochen mit einer Gruppe von BewohnerInnen auf wir alle zwei Wochen mit einer Gruppe von BewohnerInnen auf 
einen Ausfl ug. Der Ausfl ug am 12. Juni 2015 führte uns an den 
Lansersee und danach zu Kaff ee und Kuchen in ein gemütliches 
Tiroler Wirtshaus. 

Wir wünschen allen Völserinnen und Völsern einen schönen und 
erholsamen Sommer.

Dr. Gotthard Kindl, Leiter mobile Dienste, Heimleiter Gotthard Kindl, Leiter mobile Dienste, Heimleiter 
Mischa Todeschini Bakk., Bereichsleitung Pfl egeMischa Todeschini Bakk., Bereichsleitung Pfl ege

ST. BLASIUS APOTHEKE
MAG. PHARM. ADELHEID KNITEL

6176 VÖLS - AFLINGERSTR. 7
Tel. 30 20 25 / Telefax 30 40 25
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Liebe Völserinnen 
und Völser!

Hochwasserpumpwerk 
bereits in Betrieb

I n n  H o c h w a s s e r s c h u t z  – 
Hochwasserpumpwerk Völser 
Gießen:
• Bauherr:
 Marktgemeinde Völs
• Baubeginn: 
 November 2014
• Fertigstellung: 
 Juli 2015
• Investitionskosten  
 ca. 2,4 Millionen Euro
• Anteil der Marktgemeinde  

ca. 600.000 Euro
• Fördermenge: 

9.000 Liter pro Sekunde
• Pumpennennleistung: 

6 x 80 kW

Das neue Pumpwerk ist auf 
ein hundertjähriges Hoch-
wasserereignis ausgelegt. 
Die  gesamte Wehranlage 
dient zur Sicherung gegen 
einen Rückstau des Inns und 
ist ein größtenteils unterir-

stand am Inn stark gestiegen, 
und das Pumpwerk wurde 
zur Abwehr von Wasser aus 
dem Inn bereits eingesetzt. 
Die verheerenden Ereignisse 
in Sellrain und im Paznaun 
erinnern an das katastro-
phale Hochwasser in Völs 
vom August 2005. Es gibt 
auch immer wieder einzelne 
Stimmen, die eine solch große 
Investition kritisch hinterfra-
gen. Ich kann als Bürgermeis-
ter – zuständig für den Kata-
strophenschutz – nur allen 
danken, die zur schnellen 
Umsetzung dieser Baumaß-
nahme beigetragen haben.
In der Hoffnung, dass der 
Ernstfall nie wieder eintritt 
und die Pumpen nie zum 

Echteinsatz kommen, freuen 
wir uns, mit dieser Maßnahme 
wesentlich zum Schutz des 
Siedlungs- und Gewerbege-
bietes beitragen zu können.

Allen Völserinnen und Völ-
s e r n  w ü n s c h e  i c h  e i n e n 
schönen Sommer und gute 
Erholung, allen Kindern und 
Schülern erlebnisreiche und 
erholsame Ferien.

Es grüßt herzlich
Ihr Bürgermeister

Erich Ruetz

disches und wasserundurch-
lässiges Stahlbetonbauwerk. 
Drei Pumpen werden über 
das TINETZ betrieben, drei 
Pumpen über ein mobiles 
Stromaggregat.  Die Hoch-
laufzeit der Pumpen beträgt 
10 Sekunden. Um keine Äste 
oder sonstige,  den Pump-
betrieb störende, Schwimm-
stoffe einzuziehen, ist vor der 
Überfallkante zu den Pumpen 
ein Stabrechen angebracht.

Die sechs Pumpen haben 
zusammen eine Förderkapa-
zität von 9.000 Litern in der 
Sekunde. Das Völser Badl mit 
einem Gesamtfassungsvolu-
men von 1,3 Millionen Litern 
Wasser wäre mit dem neuen 
Pumpwerk in nur zwei Minu-
ten komplett geleert.

Anfang Juni wurden bereits 
drei Pumpen in Betrieb genom-
men und so war ein Notbetrieb 
schon gewährleis tet. Gott sei 
Dank, denn nach den schwe-
ren Gewittern im Oberland 
(7./8. Juni) ist der Wasser-

Ein herzliches Dankeschön allen Helfern der FF-Völs anlässlich 
der Hochwasserkatastrophe in Sellrain (siehe auch Seite 19).
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 Kindergarten • Juze • Bücherei

Ausfl ug Gardaland
Im letzten Monat fand ein Ausflug in den Vergnügungspark 
Gardaland am wunderschönen Gardasee statt. Es war ein aufre-
gender Tag mit viel Action. Die Jugendlichen waren begeistert von 
den verschiedenen Attraktionen.

Grillen mit AnrainerInnen
Wie auch im letzten Jahr luden wir alle Eltern, NachbarInnen, 
AnrainerInnen und VölserInnen zum Grillen zu uns ins Jugend-
zentrum ein. Wir speisten leckere Grillspezialitäten, spielten im 
Freien, genossen das schöne Wetter und verbrachten einen net-
ten Nachmittag.

Sommerzeit
Im Juli starten die Sommerferien, das heißt, es gibt auch ein spe-
zielles Sommerprogramm in der Blaike. Die U13 Öff nungszeit (für 
Jugendliche unter 13 Jahren) fi ndet über die Sommerferien nicht 
statt, da das BetreuerInnenteam in diesen Monaten verstärkt auf-
suchende Jugendarbeit betreibt. Das bedeutet, dass wir zu den 
Orten gehen, an denen sich die Jugendlichen aufh alten. Gerade 
an den warmen Sommertagen verbringen die Völser Jugendlichen 
ihre Zeit vermehrt im Freien – am Sportplatz oder im Schwimm-
bad – daher ist es sinnvoller, die Jugendarbeit daran angepasst 
ins Freie zu verlegen. Die abendlichen Öff nungszeiten bleiben 
jedoch erhalten und es gibt auch wieder einige  Projekte. 

Programmvorschau Juli
Am Dienstag, den 7. Juli findet der Tag der offenen Tür für die 
Kinder der vierten Klasse Volksschule statt. Das Jugendzentrum 
öff net seine Türen an diesem Tag für diese Altersgruppe, da die 
Jugendlichen ab dem Herbst mit dem Wechsel in die NMS oder 
eine andere Schule alt genug sind, um in die Blaike zu kommen. 
In derselben Woche, am Freitag den 10. Juli, machen wir eine 
Schulschlussparty mit Grillen vor dem Juze. Außerdem fi ndet, wie 
jedes Jahr im Juli, unsere Sommerolympiade statt, dieses Jahr 
am Freitag, den 17. Juli. Bei der Olympiade treten Teams in ver-
schiedenen Disziplinen gegeneinander an und versuchen, sich 
zu beweisen. 
Ende Juli könnt ihr euch bereits für die Sommerprojektwoche
anmelden. In der ersten Augustwoche fi nden wieder täglich tolle 
Ausfl üge statt, für die ihr euch bitte im Vorhinein anmelden solltet. 
Holt euch Infos und Unterlagen bei uns im Juze an der Bar!

Die heurige Muttertags-Feier 
fand bei den Waldknöpfen wie 
immer im Wald statt. Die Kin-
der gaben nach den Mutter-
tags-Proben ihr Bestes, ihren  
Mamas eine große Freude zu 
bereiten. 

Das Kindergartenteam war 
auch heuer sehr  bedacht 
darauf, ein Familienfest daraus 
zu machen. So waren auch 
Papas, Omas und Opas mit 
dabei. Nach all´ den Feierlich-
keiten unterm Jahr freuen wir 
uns nun auf den Sommer! 

Mit tollen Ausflügen, Besu-
chen bei der Bücherei Völs (Bil-
derbuchkino) und hoffentlich 
viel Zeit zum Plantschen und 
Baden bei herrlichem Sonnen-
schein! 

E i n e n  s c h ö n e n  S o m m e r 
wünscht, das Kindergarten-
team des Waldkindergartens 
Waldknöpfe Völs.

Kindergarten Waldknöpfe

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 
 
 

 

 
  

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 
 
 

 

 
 

Natürlichkeit, Hausgemachtes 
und mit frischen Kräutern abge-
schmeckt, das ist unsere Philo-
sophie. Änderung vorbehalten!

1.7.-3.7.
Wochengericht: 
 Tiroler Gröstl mit Ei
Mi: Saltimbocca vom Zander
 Apfelscheiterhaufen
Do: Schwammerlgulasch
 gebackene Scholle
Fr: Backhendel mit Pommes f.
 Kaiserschmarren
7.7.-10.7.
Wochengericht: 
  Schweinsfilet mit Schwam-

merln
Di: Filetspieß mit Gemüse
  Papardelle mit Artischo-

cken
Mi:  Putenschnitzel mit Mozza-

rella
 Miesmuscheln im Sud
Do: Piccata von der Scholle
 Pizza nach Wahl
Fr: Rippelen mit Wedges
  Spaghetti mit Garnelen-

Jungzwiebel 
28.7.-31.7.
Wochengericht: 
 Wienerschnitzel
Di:  Hühnerfilet in der Kräuter-

kruste
 Schwammerlrisotto

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 
 
 

 

 
 

Mi:  Jungschweinebraten mit 
Heujus

 Hirtenspaghetti
Do:  Piccata Milanese
  Spatzln m. Eierschwammerln
Fr: Schollenfilet im Backteig
  Polentanocken mit Gorgon-

zola
4.8.-7.8.
Wochengericht: 
 Backhendl
Di: Zwiebelrostbraten
 Nudelröllchen mit Gemüse
Mi: Hühnerfilet mit Mozzarella
  Gnocchi Tomaten/Mozza-

rella
Do:  Schwammerlgulasch/Knödel
 Kartoffelkrapfen mit Salbei
Fr: gebratene Lachsforelle
 Zwetschkenknödel

25.8.-28.8.
Di: Rostbraten mit Senfkruste
 Käselaibchen mit Spinat
Mi:  Zanderfilet mit Zitronenri-

sotto
  Schweinsfilet mit Schupf-

nudeln
Do:  Eierschwammerlgulasch
 Weinnudeln mit Kompott
Fr: Backhendl/Petersilienkar.
 Cannelloni mit Thunfisch

Wir planen, bei Schönwetter ein-
mal im Juli und einmal im August 
mittags zu unseren Mittagstisch-
preisen den Grill anzuheizen! 
Da wir dies spontan machen 
möchten, bitten wir Sie, die Infos 
auf unserer Homepage zu lesen 
bzw. anzurufen: 0512/30 30 57

www.konditorei-altvoels.at
Ein entzückender Ort 
zum Schwachwerden

Ferienprogramm
in der Bücherei

Es gibt wieder unser beliebtes 
Bilderbuchkino für Kinder von 
4-6 Jahren: jeden Mittwoch um 
9.15 Uhr, ab 15.7. bis einschließ-
lich 26.8.

Unsere Sommeröffnungs-
zeiten:  Dienstag und Donners-
tag von 17.00 bis 19.00 Uhr, 
Mittwoch von 8.30 bis 10.30 

Uhr, Freitag ist geschlossen. In 
der Zeit vom 31.8. bis 4.9. bleibt 
die Bücherei geschlossen.

Ab Dienstag, den 8.9. ,  ist 
die Bücherei wieder zu den 
gewohnten Zeiten geöff net. 

Das Büchereiteam wünscht 
allen einen schönen Sommer!
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Verkehrssicherheit für Kinder

Bereits seit 25 Jahren gehen 
in Völs SchulwegpolizistIn-
nen auf die Straße, um für die 
Sicherheit der Schulkinder zu 
sorgen. Im Rahmen des tradi-
tionellen Abschlussfrühstücks 
in der Konditorei „Alt Völs”, 
zu dem die Gemeinde wieder 
eingeladen hat, konnte die 
Völser Schulwegpolizei auf ein 
erfolgreiches Schuljahr 2014/15 
zurückblicken.

Mit 800 freiwilligen Einsätzen 
im vergangenen Schuljahr wur-
de von den über 60 Schulweg-
polizistinnen und Schulwegpo-
lizisten sowohl der Dienst am 
Schutzweg vor der Volksschule 

als auch bereits zum sechsten 
Mal die Aktionen „Pedibus”, 
und „Velobus”, durchgeführt.

Bürgermeister Erich Ruetz 
bedankte sich im Namen der 
Gemeinde für dieses Enga-
gement. Heuer wurden acht 
Ehrungen vorgenommen: Rosa 
Bramböck, Isabelle Dietrich, 
Michaela Falbesoner, Anita 
Gastl, Helga Kneringer, Bern-
hard Lang, Alexander Tusch 
und Georg Webhofer bekamen 
für vier Jahre Schulwegdienste 
als besonderes Dankeschön 
eine Urkunde inklusive Cyta-
Gutschein überreicht.

Peter Erler

Jahresabschluss
der Schulwegpolizei

(v.r.) Rosa Bramböck, Bernhard Lang, Georg Webhofer, Polizeiin-
spektor Walter Guggenberger, Anita Gastl, Helga Kneringer, Volks-
schuldirektor Burkhard Mauler, Michaela Falbesoner, Bürgermeis-
ter Erich Ruetz, Peter Erler (Leiter der Schulwegpolizei) mit Sophie.
Nicht im Bild: Isabelle Dietrich, Alexander Tusch.

In der heutigen Zeit nimmt der 
Verkehr auf unseren Straßen 
stetig zu. Um einen zusätz-
lichen Schutz für Kinder im 
Völser Gemeindegebiet zu 
gewährleisten und Autofahrer 
auf Kinder in belebten Stra-
ßen aufmerksam zu machen, 
hat die Raiff eisenbank in Völs 
in Zusammenarbeit mit dem 
Gemeindevorstand Friedrich 

Haberl (zuständig für Ver-
kehrsangelegenheiten) meh-
rere neue „ACHTUNG Kinder!“ 
Tafeln zur Verfügung gestellt. 
Für Philipp Strauhal – Leiter 
der Raiffeisenbank in Völs 
– sind die Tafeln eine „sehr 
gute Investition in die Zukunft 
und ein wichtiger Beitrag für 
die Verkehrssicherheit in der 
Gemeinde!“

Raiff eisen fördert
Verkehrssicherheit für Kinder

Schopfscheiben kg E 7,99
Rindsbraten kg E 14,49
Party Rostbratwurst Stk. E 2,89
250g

Extra Punkerl 
500g St. E 2,69

Schopfscheiben
Rindsbraten
Party Rostbratwurst
250g

Mittagsmenüs von Mo-Fr
Jeden Mittwoch 1/2 Grillhendl mit Brot E 4,30 
Jeden Donnerstag gegrillte Schweinsstelze mit Brot

(auf Vorbestellung) 1 St. E 4,90 
Jeden Freitag  Wienerschnitzel mit Pommes 
 und gem. Salat E 6,40

Unser Angebot im Juli!
Grillfl eisch gewürzt auf Vorbestellung!

6176 Völs, Dorfstraße 12, Tel. 0512 / 30 50 80, Fax. 30 31 38
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Kirchliche Nachrichten

Erinnerst du dich? 

Von schönen Erinnerungen 
können wir nicht leben –
aber manchmal wird uns
durch die Erinnerung an
wesentliche Erfahrungen

unseres Lebens
wieder neu bewusst,
wovon und womit wir

wirklich leben können.
Es hat keinen Sinn,

in der Vergangenheit
zu leben – 

aber wenn wir uns
mit Hilfe der Erinnerung

Vergangenes vergegenwär-
tigen,

kann es uns helfen,
ganz und gar

in der Gegenwart zu leben.
Hans-Joachim Eckstein 

Evangelische 
Kreuzkirche

Gottesdienste in den Monaten
Juli/August 2015

Sonntag, 5.7.: 9.00 Uhr:
5. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Lukas 5, 1-11

Sonntag, 12.7.: 9.00 Uhr:
6. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Matthäus 28, 16-20

Sonntag, 19.7.: 9.00 Uhr:
7. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Johannes 6, 1-15

Sonntag, 26.7.: 9.00 Uhr:
8. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Matthäus 5, 13-16  

Sonntag,  2.8.: 9.00 Uhr:
9. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Matthäus 25, 14-30

Sonntag, 9.8.: 9.00 Uhr:
10. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Lukas 19, 41-48 

Sonntag, 16.8.: 9.00 Uhr:
11. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Lukas 18, 9-14 

Sonntag, 23.8.: 9.00 Uhr:
12. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Markus 7, 31-37 

Sonntag, 30.8.: 9.00 Uhr:
13. Sonntag nach Trinitatis
Evangelium Lukas 10, 25 – 37
  
Kirchenkaffee an jedem 1. 
und 3. Sonntag im Monat im 
Anschluss an den Gottes-
dienst

Gebetskreis und Frauenrunde
entfallen in der Schulferien-
zeit.

Informationen über unsere 
Pfarrgemeinde gibt es auch 
im Internet unter der Adresse: 
www.innsbruck-christuskirche.at

Ausgewählte Gottesdienste und Veranstaltungen auf einem Blick
Alle Termine auf: www.pfarre-voels.net und auf der wöchentlichen Gottesdienstordnung.

 Die Veranstaltungen für unsere Kinder und Jugendlichen sind mit  gekennzeichnet.
Pfarrblatt auf der Homepage des Stiftes www.stift-wilten.at.

Donnerstag, 2.7.: 
19.00 Uhr Requiem f. die Letzt-
verstorbenen 2. Quartal – Kir-
chenchor

Mittwoch, 8.7.:
11.00 Kindersegnung in der 
Pfarrkirche

Freitag, 10.7.:
7.45 Uhr Interreligiöse Feier der 
Hauptschüler im Mehrzweck-
saal
8.30 Uhr Abschussfeier der 
Volksschüler in der Pfarrkirche

 Jungschar und Ministranten-
lager vom 11. bis 21. Juli 2015 
Mühlbach am Hochkönig

Mittwoch, 22.7.
St. Magdalena – Patrozinium in 
Lüsens
11 .00 Uhr  hl.  Messe in der 
Kapelle Gasthaus Lüsens

Sonntag, 25. / 26.7.:
Christophorus-Sonntag: Kir-
chensammlung – einen Zehn-
telcent pro unfallfreien Kilo-
meter für ein MIVA-Auto! Wir 
bitten um Ihre Gabe

Mittwoch, 5.8.:
„Maria Schnee“  10.00 Uhr 
Patrozinium in Afl ing

Freitag, 14.8.:
7.00 Uhr heilige Messe in der 
Blasiuskirche keine Vorabend-
messe!
20.00 Uhr Kräuterbuschen-
binden im Pfarrheim

Samstag, 15.8.:
Augustsammlung der Caritas 
Hochfest der Aufnahme Mari-
ens in den Himmel – Tiroler 
Landesfeiertag
9.00 Uhr Festgottesdienst mit 
Kräutersegnung – Kirchenchor
19.00 Uhr Abendmesse

Sonntag, 16.8.:
11.00 Uhr hl. Messe in Venn – 
Lederhosenrunde

Dienstag, 18.8.:
20.00 Uhr Taufabend im Pfarr-
heim

Samstag, 22.8.:
15.00 Uhr Tauff eier

Montag, 24.8.:
19.00 Uhr Festgottesdienst in 
St. Bartlmä/ Wilten mit Abt Rai-
mund Schreier

Primiz von 
Johannes Stefan 

Hohenwarter OPraem

Freitag, 3.7.
19.30 Uhr ökumenisches
Abendgebet in der Art von 
Taizé, anschl. Begegnung 
im Pfarrheim besonders 
mit den Jugendlichen

Samstag, 4.7.
19.00 Uhr Eucharistische 
Dankandacht mit Einzel-
primizsegen

Sonntag, 5.7. 
8.30 Uhr; vom Pfarrheim 
aus wird der Primiziant 
von den Traditionsverei-
nen zur Kirche geleitet.
9.00 Uhr Primiz.
16.30 Uhr Vesper (Abend-
gebet) mit Einzelprimizse-
gen
keine hl. Messen um 8.30 
und um 19.00 Uhr
Was ist eine Primiz? siehe
http://de.wikipedia.org/
wiki/Primiz 

Ab Samstag, 11.7. Sommer-
gottesdienstordnung:
Samstags
18.30 Uhr Rosenkranz,
19.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntags
9.00 Uhr und 19.00 Uhr hl. 
Messen

Werktagsgottesdienst:
Montags
9.00 Uhr  Rosenkranz – 

Kapelle Seniorenheim
Dienstags
17.45 Uhr Abendmesse - 
Kapelle Seniorenheim
Mittwochs
7.00 Uhr Frühmesse - Pfarr-
kirche
Donnerstags
19.00 Uhr Anbetung, Abend-
lob, Vesper, Ort der Feier: sie-
he Gottesdienstordnung
Freitags
7.00 Uhr Frühmesse – Bla-
siuskirche, 17.45 Uhr Rosen-
kranz – Kapelle Senioren-
heim

Kanzleistunden in den 
Sommerferien: 
Mittwoch 17-19 Uhr und 
Donnerstag 9-11 Uhr

Telefon: 
Pfarrheim 0512 / 30 31 09 
Pfarrer 0676 / 87 30 72 60 
Sekretärin 0676 / 87 30 72 95

Beerdigungen in der Urlaubs-
zeit von Pfarrer Christoph:
Der Bestatter Karl Neurauter 
von Zirl und die Innsbrucker 
Bestattungen wurden über 
die Seelsorgsaushilfen infor-
miert.

Sonntag, 30.8.:
Augustinisonntag
9.00 Uhr hl. Messe 
10.30 Uhr Festgottesdienst in 
der Stiftskirche Wilten
19.00 Uhr Abendmesse
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Kultur

Kulturkreis Völs VölserKunstWiese

Kulturfahrt zur

BadRagARTz im September
Europas größer Skulpturenpark in Bad Ragaz

Tagesfahrt • Samstag, 12.9.2015

Abfahrt: Völs 7.30 Uhr OMV Tankstelle
Rückkehr: ca. 20.30 Uhr
Preis:  Fahrt pro Person € 44,– /erm. € 39,– für 
 Mitglieder
 Teilnehmerzahl mind. 25 / max. 50
 Anmeldungen sind bereits möglich unter 
 info@kulturkreis-voels.at

Da unsere Kulturfahrten immer recht schnell ausgebucht sind, 
raten wir zu rascher Anmeldung. Seit dem Jahr 2000 fi ndet in Bad 
Ragaz unter dem Titel „Bad RagARTz die Schweizerische Trienna-
le der Skulptur“, alle drei Jahre eine Kunstausstellung unter frei-
em Himmel statt. Der Kurort Bad Ragaz liegt im Sarganserland im 
Schweizer Rheintal und ist eine Nachbargemeinde von Maienfeld 
(bekannt durch die Heidi-Bücher von Johanna Spyri).

Europas größter Skulpturenpark
Vom 9. Mai bis 8. Oktober 2015 stellen zum sechsten Mal 90 
Künstler aus mehr als 13 Nationen rund 400 Skulpturen und 
Kunstwerke aus. Unter ihnen auch immer wieder Tiroler Künstler.
2015 steht die Veranstaltung unter dem Motto „sehen – verstehen 
– lieben“.

„Keine Tür – kein Eintritt“
Man braucht nur die Bereitschaft, der Kunst auf Schritt und Tritt 
begegnen zu wollen. Einen Eintrittspreis gibt es nicht, Berührungs-
ängste ebenso wenig. Die besonderen Empfi ndungen beim Fla-
nieren durch die mit Kunst verwandelte Landschaft sind ein Teil 
des Erfolgsrezeptes von Bad RagARTz. 400.000 Besucher ließen 
sich vor drei Jahren davon überzeugen. www.badragartz.ch

Kinderkunsttag
auf der VölserKunstWiese

VölserKunstWiese neben dem Seniorenheim
29.08. bzw. ERSATZTERMIN 30.08.2015

Es spielen: MISS LUCY & the nice guys
Eintritt frei

Auf der VölserKunstWiese fi ndet zum zweiten Mal der Kinder-
KunstTag – für die ganze Familie – statt. Kleine und große Künst-
lerinnen und Künstler können sich wieder an diversen Stationen 
kreativ betätigen: malen, töpfern, werken, gestalten, zeichnen, 
schminken, zuschauen, ausprobieren, mitmachen…

Nachdem bei vielen Aktivitäten mit Farben usw. gearbeitet wird, 
bitten wir, auch dementsprechend unempfi ndliche Kleidung zu 
tragen. Für Speisen und Getränke sowie musikalische Unterhal-
tung ist gesorgt. 

MASERATI-Verkauf und Service. Größte Auswahl mit vielen Aktionen. Bestes Fair-Preis-Service. Einmaliges Ambiente in unserem neuen Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

6 1 7 6  I n n s b r u c k  –  V ö l s
0512-3100-0 • www.meisinger.at
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Volksschule

Frühkartoff eln, Zucchini und Gurken
aus eigenem Anbau werden bei Fam. Wolf, Innsbrucker  Fam. Wolf, Innsbrucker  Fam. Wolf

Straße 7 zum Verkauf angeboten.

Tel. 0512/30 35 12

Kleinanzeige 
TIERARZT

Dipl. Tzt. Mag. med. vet.

VOLKER A .  BÜCHELE

A - 6 1 7 6  V ö l s 

I n n s b r u c k e r  S t r a ß e  4 5

Te l .  0 5 1 2 / 3 0  2 5  2 5

F a x  0 5 1 2 / 3 0  2 4  6 2

N o t f a l l n u m m e r : 

0  6 6 4 / 2 2 3  1 5  5 3

Volksschule Völs

D a s  k l e i n e  I C H - B I N - I C H 
spaziert auf der bunten Blu-
menwiese. „Ein Laubfrosch 
quakt und fragt: ,Nanu? Ein 
namenloses Tier bist du? Wer 
nicht weiß, wie er heißt, der ist 
dumm!‘  Bumm.“

Daraufh in versucht das kleine 
ICH-BIN-ICH herauszufinden, 
wer es wirklich ist. Bei vielen 
Tieren fragt es nach, aber nie-
mand kann ihm helfen. Es sieht 
nämlich so ganz anders aus, 
als alle anderen Tiere.

Gottseidank kommt es am 
Ende aber doch noch drauf: 
„ICH BIN ICH“.

Hervorragend auf die Büh-
ne gebracht  wurde diese 
Geschichte von den Kindern 
der Zusammenklang-Klasse 
(2c Klasse) der Volksschule 
Völs. Instrumental und gesang-
lich unterstützt wurden diese 
durch die Bläserklassen Völs 
und Kematen.

Die Zusammenklang-Klasse 
sowie die Bläserklasse stellen 
ein Gemeinschaftsprojekt der 
Landesmusikschule Kematen-
Völs und der Volksschule Völs 
dar. Von Lehrern beider Schul-
formen wurden die Schüler 
unterrichtet und auf ihren gro-
ßen Auftritt vorbereitet. Der 
Erfolg konnte sich sehen las-
sen. Der Theatersaal war drei-
mal bis auf den letzten Platz 
gefüllt!

Ein großer Dank geht an alle, 
die dieses Projekt so tatkräftig 
unterstützt haben!

Ganz herzlich bedanken wir 
uns für die eingegangenen 
Spenden. Wir konnten der 
Aktion des Österreichischen 
Jugendrotkreuzes „Schüler 
helfen Schülern“ für die Kata-
strophenopfer Sellrain und 
Paznauntal großartige € 457,61 
übergeben. Vielen Dank!

Sabine Stallbaumer, VS Völs

Kindermusical – Das kleine ICH-
BIN-ICH – nach Mira Lobe
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Volksschule • Kinder helfen Kindern

Bei unserem Lehrausgang zum 
ORF Landesstudio Tirol hat uns 
Norbert Belina viele und vor 
allem besondere Einblicke in die 
Welt des Rundfunks gegeben. 
Es war für die Kinder spannend 
zu sehen, wie  und wo  Radio- 
und Fernsehsendungen ent-
stehen. Wir sahen das Studio 3, 
das „Tirol heute” Studio, ein Ton-
studio, die Sportredaktion und 
waren bei Maria Bettina Bacher 
live auf Sendung in Radio Tirol. 
Mona durfte sogar erleben, wie 

es sich anfühlt, im Radio inter-
viewt zu werden. Sie hat es 
ganz toll gemeistert! Durch die 
interessante Führung haben 
wir auch viele neue Berufe ken-
nengelernt und wissen nun, was 
ein Lichttechniker, ein Kamera-
mann, ein Regisseur, ein Ton-
techniker oder ein Moderator 
zu tun hat. Vielen Dank, Nor-
bert für die lehrreiche Führung. 
Wir waren alle sehr begeistert. 

Klasse 2c der Volksschule Völs

Ein Blick hinter die Kulissen des ORF

CMYK: 100c / 70m / 0y / 22k

© simonwint.comCMYK: 100c / 0m / 0y / 0k

RGB: 0r / 68g / 134b

RGB: 0r / 158g / 224b

WEB: #004486

WEB: #009ee0

Spätestens beim Schulwech-
sel bekommen die Kinder eine 
neue Schultasche, meist einen 
Schulrucksack. Was aber pas-
siert mit der alten Schultasche?

Bereits zum neunten Mal wer-
den im Rahmen dieser sozialen 
Umweltaktion gut erhaltene, 
gebrauchte Schultaschen für 
Kinder in Satu Mare in Rumä-
nien und für bedürftige Fami-
lien bei uns in Tirol gesammelt.

Die Schultaschen der Tiroler 
Sammelaktion bereiten den 
Kindern in Satu Mare viel 
Freude. Umso mehr, wenn 
sich in der Schultasche noch 
b r a u c h b a r e  u n d  s a u b e r e 
Schul utensilien, wie Bunt-
stifte, Radiergummis, Kugel-
schreiber, Wasserfarben mit 
Pinsel, Hefte in A5 und A4, 
(aber bitte keine Schulbü-
cher), befinden. Auch mit Mal- 
und Bastelheften kann man 
den SchülerInnen eine große 
Freude bereiten.

Helfen Sie beim Helfen!
Die Schultaschen können bis 
Ende Juli im Recyclinghof abge-
geben werden. Anschließend 
werden sie von engagierten 
Asylwerbern in Kufstein gerei-
nigt und befüllt. 

Nach der Sammelaktion wer-
den diese Bildungsschätze von 
der Caritas übernommen, die 
den Transport nach Rumänien 
und die Verteilung vor Ort orga-
nisiert.

Kinder helfen Kindern
Gebrauchte Schultaschen für Rumänien

Volksschule Völs
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Neue Mittelschule

Im Namen des gesamten 
Lehrerteams der NMS Völs 
bedanke ich mich auch heuer 
wieder bei allen SchülerInnen 
und Eltern für die überaus gute 
Zusammenarbeit im vergange-
nen Schuljahr. Nur durch posi-
tive Zusammenarbeit können 
wir gesteckte Ziele erreichen – 
neben einer möglichst optima-
len Vorbereitung auf weitere 
Schullaufbahnen oder Lehr-
ausbildungen auch eine starke 
Persönlichkeitsbildung, um das 
weitere Leben gut zu meistern. 
Mein besonderer Dank gilt 

auch der Marktgemeinde Völs 
für die Unterstützung unserer 
Arbeit während des ganzen 
Jahres. 

Das LehrerInnenteam der NMS 
Völs wünscht allen erholsame 
Ferien und hoff t, dass wir uns 
im Herbst gesund und mit 
neuer Energie geladen wieder 
sehen. Den SchülerInnen der 
4. Klassen wünschen wir einen 
guten Start in einen neuen 
Lebensabschnitt!

Mag. Alois Krug, Schulleiter

Neue Mittelschule Völs

Ein herzliches Dankeschön an alle 
SchülerInnen und Eltern!

„Das Gute liegt so nah“ heißt 
es in einem bekannten Sprich-
wort. In diesem Sinne führte 
die Exkursion zum Thema 
Gotik und Barock nicht in die 
Ferne, sondern in unsere alte 
Pfarrkirche. Die SchülerInnen 
der 3b-Klasse haben unsere 
Kirche erstmals mit kunstsin-
nigen und vor allem kunstver-
ständigen Augen betrachtet 
und typische Merkmale der 
verschiedenen Kunststile ent-
deckt. Für SchülerInnen ande-
rer Konfessionen war es über-
haupt das erste Mal, dass sie 
die Jodok und Lucia geweihte 
Kirche von innen bestaunen 
konnten. Als kompetenter 

Führer konn-
t e  R e i n h a r d 
S c h r e t t e r 
gewonnen wer-
den, der nicht 
nur lebendige 
G e s c h i c h t e 
vermittelt hat, 
sondern auch dazu passende 
„Gschicht´ln” erzählen konnte. 
Ein Höhepunkt der Führung 
war das Erklimmen des Kirch-
turms bis hinauf zu den Kirch-
turmglocken. Wir hoff en, dass 
durch diese intensive Ausei-
nandersetzung mit den Kultur-
gütern unserer Gemeinde die 
Verbundenheit zu „unserem“ 
Völs gestärkt werden konnte.

Exkursion in der 
eigenen Gemeinde

Am 13. Mai besuchten wir – 
SchülerInnen der vierten Klas-
sen - Schwester Johanna im 
Sozialen Kompetenzzentrum 
Rum. Dort übergaben wir ihr 
das Geld, das wir vor Ostern 
durch ausgeblasene, handbe-
malte Eier eingenommen hat-
ten.

Schwester Johanna zeigte 
uns die Räume mit den Sach-
spenden für Leute in armen 
Ländern. Sie erzählte uns, 
dass mit dem gesammelten 
Geld momentan die LKWs für 
den Transport in die Ukraine 

bezahlt werden. Außer gespen-
deter Kleidung werden auch 
Geschirr, Spielzeug für Kin-
der und vieles mehr dorthin 
geschickt. Genauso notwendig 
für die Menschen sind auch 
Matratzen. Schwester Johanna 
versucht auch, so gut wie mög-
lich, mit Medikamenten zu hel-
fen, was aber wegen des Zolls 
manchmal sehr schwierig ist. 
Es ist erstaunlich, was Schwe-
ster Johanna schon geleistet 
hat, um den Armen zu helfen 
und wir sind froh, dass wir sie 
dabei unterstützen konnten.

Sanella Janicijevic 4a

„Anders sein“ – 
Sozialprojekt der NMS Völs

Interessanter Besuch bei Schwester Johanna in Rum „Anders 
sein“ – Sozialprojekt der NMS Völs

! ! !  verbindlicher Kontrollabzug !! !

bitte vergleichen Sie den Probeabzug genau, da wir 
für etwaige Fehler nicht haften! Farbausdrücke sind nicht 100% 
farbverbindlich. Die Farbitensität (Sättigung) kann für ein besseres Design unse-
rerseits verändert werden. Die Formatgröße variiert zwischen einem Mindest- und 
Maximalformat, abhängig vom Satzspiegel der jeweiligen Seite. 

Heizung + Warmwasser

Wärme   Warmwasser   Wohlbefinden

OERTLI-Rohleder GmbH
Raiffeisenstrasse 3, 71696 Möglingen

Tel.: 07141-2454-0, Fax 07141-2454-88
www.oertli.de 

ÖL- Gasbrenner | Gußkessel | Brennwertkessel für Gas und Öl
Warmwasserspeicher | Solaranlagen | Holzkessel

Regelungssysteme | Das Komplettprogramm
mit dem interessanten Preis- Leistungsverhältnis
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Chronik

Ostermann
Gas • Sanitär • Heizung • Solar

Tel. 0650 / 962 23 31
daniel.ostermann@gmx.net
Bahnhofstraße 21 · A-6176 Völs

ulli's
blumenshop

völs, tel: 0512/303784
blumen peer

markthalle
Hochzeitsdeko, Sträuße für 
jeden Anlass, Trauerfl oristik

In der Instruktion Kaiser Maxi-
milians vom 30.  April 1507 
für den Fischmeister Hanns 
Humel steht: Er soll mit Fleiss 
vorkehren, dass er alle Giessen 
von Hall bis gegen Telfs, „zu 
unserer Lust” verarchen und 
hegen lassen und diese Gies-
sen mit Forchen und Aschen 
besetzen. Er solle alle Giessen 
in den Auen auf beiden Seiten 
12 Schritte weit durch die Bau-
ern abhauen lassen. 
(Aus früheren Zeiten, Georg 
Mutsch lechner, Völser Dorfbuch, 
S. 191.)

Wasserzufuhr
Der Völser Gießen hat seinen 
Ursprung im Gemeindegebiet 
von Kematen und zwar als 
künstliche Ausleitung aus dem 
Sendersbach. Im Oberlauf als 
„Mühlbach” bezeichnet, fließt 
das Gewässer durch den Dorf-
bereich von Kematen, quert 
die ÖBB-Strecke Innsbruck-
Bludenz und verläuft dann im 
Wesentlichen bahnparallel 
zwischen Inn und Bahnkörper 
nach Völs.

Hier mündet der Gießen nach 
Querung des Industrie- und 
Gewerbegebietes und der Inn-
talautobahn, knapp flussauf-
wärts der Axamer Bachmün-
dung in den Inn.

Der Völser Gießen wird in erster 
Linie gespeist von:
a)  Wasser aus dem Senders-

bach. 
b)  Grundwasser, welches im 

Inntalboden angeschnitten 
wird.

c)  Wasser aus der Entwässe-
rungsanlage der Wasserge-

nossenschaft Michlfeld. 
d)  Wasser aus der Seebachver-

rohrung. 

 Der Völser Gießen zeigt in 
einigen Bereichen klassische 
Mäanderbildungen. Bachmä-
ander sind heute als Naturer-
scheinungen mit Seltenheits-
wert einzustufen. Auf seiner 

gesamten Länge besitzt der 
Gießen Standorte von Pflan-
zen, die einerseits äußersten 
Seltenheitscharakter besit-
zen, andererseits in eine von 
vier europaweit aufgestellten 
Gefährdungskategorien ein-
gestuft werden, sowie Pflan-
zen, die heute schon absolut 
bzw. teilweise geschützt sind.

Völser Gießen - 
Naturdenkmal seit 1990

Als Naturdenkmal wurde der 
untere Bereich des Völser Gie-
ßens, zwischen der Straßen-
kreuzung südwestlich vom 
Einkaufszentrum bis zur Mün-
dung in den Inn, ausgewiesen. 
„Besonders schön ist das Mün-
dungsgebiet zwischen Inn und 
Autobahn. Das Ufer des Gie-
ßens ist hier dicht mit Mäde-
süß, Springkraut und anderen 
Hochstauden bewachsen und 
wird von einem lockeren, park-
ähnlichen Auwald, u.a. mit 
alten Silberweiden und lichtem 
Unterwuchs, umgeben. (...)“

Jugenderinnerungen
Der Gießen hat einen fixen 
Platz in meinen Jugenderinne-
rungen. Manche von uns Bur-
schen erlernten das Schwim-
men in diesem Gewässer. Auch 
das sich träge Dahintreibenlas-
sen auf einem schwimmenden 
Autoreifen war ungemein 
romantisch.
Einige von uns waren auch mit 
„Gabele“ oder Latz (Schlinge) 
bewaffnete leidenschaftliche 
Schwarzfischer und wussten 
genau die Stellen, wo sie ihrer 
verbotenen Leidenschaft mit 
Erfolg nachgehen konnten, 
ohne erwischt zu werden. Von 
einem weiß ich, dass er die 
Fische beim Metzger für Knö-
delwurst eintauschte, da ihm 
seine Mama die „gestohlenen“ 
Fische nicht zubereiten wollte.

Quellen: Tirol unser Land: Natur-
denkmäler in Tirol, Irene und Heinz 
Schatz. Erklärung: „Völser Gie-
ßen“ zum Naturdenkmal, Marktge-
meindeamt Völs.             Karl Pertl

Der Völser Gießen zeigt eine überaus reiche Vielfalt von Lebensräumen

Alle Seen, Fischwässer, Bäche und Gießen gehörten dem Landesfürsten, der die Fischerei selbst ausübte bzw. ausüben ließ, sie aber 
auch vergeben konnte. So war mit dem Schloß Vellenberg die „Fischwaide" mit allem Zeug, das heißt mit allen Arten von Fanggeräten, 
als landesfürstliches Lehen verbunden.

Natürlichen Hecken und Baumreihen – wie sie der Völser Gießen 
beinahe lehrbuchreif liefert, kommt außerordentliche erlebnis- 
und landschaftsästhetische Bedeutung zu. (Aus der Begründung zur 
Unterschutzstellung.)
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Obst- und Gartenbauverein • Senioren

Fahren sie auf Urlaub und 
freuen sie sich auf ihr neues Bad!

– komplette Sanierung innerhalb von 10 Tagen

– Gesamtkoordination aller Handwerker 
(Installateur, Fließenleger, Elektriker, 
Maler, Trockenbauer, etc.)

– Schauraumberatung mit 
unserem Bäderplaner

– jahrzentelange Erfahrung in 
der Bädersanierung

– Endreinigung, wenn gewünscht

www.zanger.at Ing. Klaus Zanger Gas Wasser Heizung Solar GmbH – Absam – Tel. 05223 57106

Muttertagsausfl ug

Pensionisten
verband

Österreichs

Ortsgruppe
Völs 
6176

Der heurige Muttertagsaus-
flug am 20. Mai 2015 führte 
uns von Völs, nach einer Kaf-
feepause im Cafe Restau-
rant Zillertal,  über Ebbs, Sebi, 
Sachrang,  Aschau  nach Ber-
nau am Chiemsee, hinauf  auf 
die Seiser Alm. Es herrschte 
Regenwetter, die Sicht auf den 
Chiemsee und Umgebung war 
daher sehr schlecht, jedoch 
im Gasthof „Seiser Hof” war 
es gemütlich und das Mittag-
essen sehr gut. Die geplante 
Weiterfahrt zur Besichtigung  
der Marktgemeinde Prien 
am Chiemsee mit ihren  drei 
Museen, Kultur und histo-
rischen Baudenkmälern und 
vielen anderen Sehenswür-

digkeiten,  wurde wegen des 
anhaltenden Regens kurzfris tig 
dahin abgeändert, dass wir den 
Nachmittag in Rosenheim (Ein-
kaufsbummel, Nachmittags-
kaffee usw.) verbrachten. Die 
Stimmung unter den Gästen 
war trotz des miesen Wetters 
sehr gut, denn Unterhaltung 
gab es genug. Abfahrt nach 
Völs war um 16.30 Uhr, selbst 
auf dieser Heimreise konnten 
wir den Regen nicht abschüt-
teln. Einen herzlichen Dank 
an unseren Vizebürgermeister 
Walter Kathrein für seine Spen-
de an die Mütter zu diesem 
Ausfl ug.

Martha Hedl

Obst- und Gartenbau-
verein Völs

Vom Bioabfall
zur Komposterde

Anfang Mai fanden sich Inte-
ressierte auf dem Kompostier-
areal der Gemeinde Völs ein. 
Betreiber Meinrad Rudig führte 
professionell durch die ein-
zelnen Stationen. Er erklärte 
gekonnt den Zersetzungspro-
zess vom frisch angelieferten 
Biomaterial bis zur feingesieb-
ten Komposterde. 

Erstaunlich war, was Haushalte 
alles in der Biotonne entsor-
gen. Mit viel Engagement und 
fachlichem Können wird diese 
Biomasse aufwendig sortiert, 
umgeschichtet und mit Struk-
turmaterial durchmischt. Zuge-
deckt mit Vlies entwickelt sich 
die nötige Wärme, die schäd-

liche Bakterien abtöten kann. 
Ungefähr nach drei Monaten 
ist der Verrottungsprozess, 
unterstützt durch die Arbeit 
vieler Bodenlebewesen, grund-
sätzlich abgeschlossen. Nun 
kann der hochwertige Kom-
post wieder in den natürlichen 
Kreislauf eingegliedert werden. 
Garantiert wird die hohe Qua-
lität durch ständige wissen-
schaftliche Überprüfungen. 
Außerdem wurde der Betrieb 
mit der höchsten Qualitätsstu-
fe ausgezeichnet. 

Ein feiner Haselnussumtrunk 
rundete die informative Füh-
rung ab. Ein herzliches Dan-
keschön an die Familie Rudig  
vom Obst- und Gartenbauver-
ein Völs.                 Rosa Fraccaro
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Senioren

Tiroler Seniorenbund
Ortsstelle Völs

Die frühsommerliche Reise 
des Seniorenbundes – Orts-
gruppe Völs – führte uns vom 
10. bis 12. Juni 2015 in das nord-
westliche Oberösterreich und 
in den Raum Passau – Baye-
rischer Wald. Unser erstes 
Ziel waren die weltberühmten 
Wasserspiele von Hellbrunn 
in Salzburg. Die Führung war 
sehr amüsant und nicht jeder 

konnte die Parkanlage trocken 
verlassen. 

Weiter ging es in die ober-
österreichische Stadt Wels, wo 
wir im alten Stadtkern wun-
derschön restaurierte Häu-
serzeilen bestaunen konnten 
und durch die fachkundige 
Stadtführerin Einblicke in die 
Geschichte von Wels erhielten. 

Unter dem Titel „Verkehrs-
kompetenz für SeniorInnen“ 
hatte der Völser Seniorenbund 
am Dienstag, den 9. Juni 2015 
zu einem Informations- und 
Diskussionsnachmittag zum 
Thema Sicherheit im Stra-
ßenverkehr für ältere Men-
schen eingeladen. Ein fachlich 
bestens versierter Vertreter von 
„bewusst.sicher.werkstatt“ des 
Kuratoriums für Verkehrssi-

cherheit gab anhand von Dia-
grammen und Bildern interes-
sante und wertvolle Tipps und 
Tricks zum Verhalten im immer 
hektischer gewordenen Stra-
ßenverkehr und zum sicheren 
Autofahren bis ins hohe Alter. 
Ein zwangloser und unterhalt-
samer Erfahrungsaustausch 
trug mit zum Gelingen des 
Nachmittags bei.

J. Knapp

Die Frühjahrsflugreise 2015   
des Tiroler Seniorenbundes, 
an der auch 35 Völserinnen 
und Völser teilnahmen, ging 
nach Spanien, in das wunder-
schöne, bei den Touristen als 
Urlaubsparadies sehr bekann-
te und beliebte Andalusien. 
Die Unterbringung in dem auf 
einer Anhöhe oberhalb des 
Strandes gelegenen ****Playa-
calida in Almunecar lies kaum 
einen Wunsch off en. Das vom 
Veranstalter angebotene Aus-
flugs- und Besichtigungspro-
gramm führte die Reiseteil-

nehmer zu den schönsten 
und interessantesten Orten 
der Region mit vielen Sehens-
würdigkeiten und unvergess-
lichen Eindrücken auch mit 
weltberühmten  Monumenten 
aus der maurischen Epoche 
Spaniens. Angeboten wurden 
Ausfl üge nach Malage, Ronda, 

Nerja, Granada, Marbella und 
Cordoba. Es gab aber auch 
genügend Möglichkeiten zur 
Entspannung und Erholung 
in der hoteleigenen Anlage.
Viel zu schnell verging die Zeit 
und der Rückflug bildete den 
Abschluss der gelungenen Rei-
se.             J. Knapp

Frühsommerliche Reise
Oberösterreich – Bayerischer Wald

Wunderschöne Tage in Andalusien
Die Frühjahrsflugreise 2015

Verkehrskompetenz für
Seniorinnen und Senioren

Zum Abend hin erreichten 
wir unser idyllisch gelegenes 
Hotel im Bayerischen Wald 
und konnten beim Abendessen 
den Tag gemütlich ausklingen 
lassen. Der nächste Tag führte 
uns in das reizvolle Städtchen 
Schärding. Die berühmte „Sil-
berzeile“ – bunte Fassaden in 
Pastelltönen – wurde umrahmt 
von einem Markt mit örtlichen 
Leckerbissen. Ein weiterer 
Höhepunkt unserer Reise war 
die Schifffahrt auf der Donau 
von Passau bis zur „Schlö-
gener Schlinge“. Bei einem 
guten Mittagessen zog die 
malerische Landschaft an uns 
vorbei, der Zusammenfluss 
von Donau, Inn und Ilz war zu 
bestaunen und die Schleusung 
beim Kraftwerk Jochenstein 
war ein interessantes Erlebnis. 

Am Rückweg besuchten wir 
das einzige Trappistenkloster 
Österreichs, das „Stift Engels-
zell“. Die Führung des Abtes 
war so interessant wie unter-
haltsam. Beim Abendessen in 
unserem Hotel konnten wir die 
bisher gewonnenen Eindrücke 
Revue passieren lassen.

Das Ziel unseres letzten Reise-
tages war das „Museumsdorf 
Bayerischer Wald“. Ein Spazier-
gang in die Vergangenheit zu 
wunderschönen alten bäuer-
lichen Anwesen.

Nach einer Fahrt durch den 
Bayerischen Wald Richtung 
Heimat, mit einer Kaff eepause 
Nähe Wasserburg, ging eine 
eindrucksvolle Reise zu Ende.

Margit Zimmermann
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 WM-Teilnahme • Emmausstube • Schützengilde

Unser diesjähriger Ausfl ug der 
Emmaus Stube führte uns in 
das naheliegende Mittenwald. 
Zwar meinte es der Wetter-
gott mit uns nicht gerade gut, 
trotzdem, bei einer guten Weiß-
wurst und einem gehörigen 
bayrischen Bier im Gasthof 
Stern, ließen wir uns die Laune 
nicht verderben.

Anschließend besuchten wir 
die wunderschöne Pfarrkirche 
St. Paul und ließen sie uns 
von einer fachkundigen Füh-

rerin erklären.  Dem Herrgott 
dankten wir dann für das ver-
gangene Jahr und gedachten 
aller, die an diesem Ausflug 
nicht teilnehmen konnten.

Unser offi  zielles  Ausfl ugspro-
gramm wurde dann mit einem 
Besuch im Geigenbaumuse-
um abgerundet. Den Nachmit-
tag konnte dann jeder noch 
selbst gestalten. Der eine oder 
andere machte noch kleinere 
Einkäufe, die meisten zogen 
jedoch einen abschließenden 

Kaffeehausbesuch vor und 
frohgelaunt kehrten wir wieder 
nach Völs zurück. Wir freuen 
uns nun auf das kommen-
de Jahr und laden alle Völ-
serinnen und Völser in die 
Emmaus Stube recht herzlich 
ein. Unser Jahresprogramm 
beginnt wieder am 20.9.2015.

Christa Vantsch mit ihrem 
Team, dem sie für die gute 
Zusammenarbeit das gan-
ze Jahr über recht herzlich 
dankt!

Ausfl ug  Emmaus-Stube

Wie bereits in der letzten Aus-
gabe der Gemeindezeitung 
berichtet,  konnte sich die 
Schülerin Anna Stecher unter 
dem Tanzstudio InnSpirati-
on bei den ESDU DanceStar 
Austria 2015 mit mehreren 
Tänzen für die WM in Poreč – 
ESDU DanceStar World Dance 
Masters 2015 qualifizieren. 
Ebenso qualifizieren konnten 
sich weitere vier Völserinnen 
desselben Tanzstudios: Ali-
sa Stecher, Angelika Stecher, 
Selina Ostermann und Michelle 
Mandl.

Am 20. Mai fanden die gro-
ßen Eröff nungsfeierlichkeiten  
statt und in den folgenden vier 
Tagen haben über 5.000  Tän-

zerinnen und Tänzer ihr Kön-
nen auf der Bühne einem mehr 
als 12.000 Zuseher großen 
Publikum dargeboten. 

Unsere fünf Mädels aus Völs 
konnten bei ihrer ersten WM-
Teilnahme großartige Erfolge 
feiern, mit  denen zuvor wohl 
keiner gerechnet hätte:

•  Weltmeistertitel für Alisa 
Stecher in der B-League mit 
ihrem Solo „Cellophane“ in 
der Kategorie Contemporary 
Modern Juniors

•  Weltmeistertitel für Angelika 
Stecher in der B-League mit 
ihrem Solo „I Was Here“ in 
der Kategorie Lyrical Seniors

•  Dritter Platz für Anna Ste-

Fünf Völserinnen rocken
die WM-Tanzbühne in Poreč

Fünf Völserinnen rocken die WM-Tanzbühne in Poreč und holen 
zwei Weltmeistertitel sowie drei dritte Plätze. V.l.n.r. Alisa Stecher, 
Michelle Mandl, Anna Stecher, Selina Ostermann, Angelika Stecher

cher und Alisa Stecher in 
der B-League  mit ihrem 
Duo „Pop Drop & Roll“ in der 
Kategorie Open Juniors

•  Dritter Platz für Selina Oster-
mann, Michelle Mandl und 
Angelika Stecher mit ihrem 

Trio „Lips Are Movin“ in der 
Kategorie Jazz Juniors

•  Dritter Platz für alle fünf Tän-
zerinnen in der A-League mit 
ihrer Gruppendarbietung „Take 
Me To Church“ in der Kategorie 
Contemporary Modern Junior.

Schützengilde 
Völs

Unser Schießstand bleibt in 
den Sommermonaten Juli und 
August geschlossen.

Nachdem die Schießstandein-
richtung nun schon 19 Jahre alt 
ist, haben wir uns entschlos-
sen, den Schießstand auf eine 
moderne,  der Technik entspre-
chende, neue elektronische 
Schießanlage umzurüsten.  Die 
Sommermonate werden wir für 
den Umbau nützen und eröff -
nen die Herbstsaison am Frei-
tag, den 11. September 2015.

D i e  S c h ü t z e n g i l d e  Vö l s 
wünscht allen Völserinnen und 
Völsern eine schöne Urlaubs- 
und Ferienzeit!
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Schützenkompanie

Neuer Yoga Anfängerkurs 
ab Mittwoch 16.9.2015 von 17.15 – 18.45 (1,5 h Einheit)

Pilates
nur noch wenige Restplätze frei!!! 

Montag und Donnerstag jeweils von 17.45 – 18.45 Uhr 

Weitere Kurse auf meiner Homepage
Kleingruppentraining  – max. 10 Personen 

Wo:  Therapiecenter Völs
Kursdauer:  ab 14. September 2015 bis 5. Februar 2016
 Schulferien und Feiertage geschlossen!
Beitrag:  Yoga E 220,– (1,5 h Einheiten)
 Pilates E 145,–
 andere Kurse E 125,–
Anmeldung: Tel. 0699/12 63 10 53
Leitung:  Yoga-Lehrerin, Dipl. Pilates- und Fitness-

trainerin Brugger Daniela  (auch Einzel- bzw. 
Paartraining möglich)

Weitere Information unter
www.danielabrugger.at

Am 14. Juni, dem Herz-Jesu-
Sonntag, feierte die Schüt-
zenkompanie Völs traditionell 
ihren Schützenjahrtag. Um 
10 Uhr fand der Festgottes-
dienst, zelebriert von Pfarrer 
Christoph, statt, anschließend 
wurden am Kirchplatz ver-
diente Ehrungen durchgeführt. 
Der Ehrenmajor des Bundes 
der Tiroler Schützenkompa-
nien und Leutnant der Kom-
panie Völs OSR Karl Pertl  
wurde von der Vollversamm-
lung der Schützenkompanie 
zum Ehrenleutnant ernannt, 
unser Zimmermeister Adolf 
Kranz zum Ehrenzimmermeis-

ter. Beide Kameraden haben  
jahrzehntelang der Schützen-
kompanie in führenden Posi-
tionen die Treue gehalten. Für 
60 Jahre Mitgliedschaft wur-
de unser Ehrenmitglied Willi 
Ostermann geehrt, die Andre-
as Hofer Medaille für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft erhielten Lt. 
Walter Ruetz und Zugsführer 
Erich Kofl er. 25 Jahre Mitglied 
sind die Zugsführer Alexander 
Posch und Klaus Schober, die 
Medaille für 15 Jahre Mitglied-
schaft wurde an Peter Kranz 
und Jürgen Raitmair verliehen.

Nach einer Ehrensalve für die 
Ausgezeichneten erfolgte der 
Abmarsch ins Vereinshaus, 
wo die  Festversammlung 
abgehalten wurde. Dort konn-
te Hptm. Thomas Wirth zahl-
reiche Ehrengäste begrüßen, 

so z. B. BM Erich Ruetz, die bei-
den VBM Toni Pertl und Wal-
ter Kathrein, Pfarrer Christoph 
und Ehrenbürger Hofrat Hans 
Knapp (Ehrenkranzträger) . 
Auch unser Ehrenkranzträger 
DDr. Erwin Niederwieser und 
seine Gattin Maria, Fahnen-
patin der Jungschützenfah-
ne, waren anwesend. In sei-
nem Bericht ging Hptm. Wirth 
besonders auf das im nächs-
ten Jahr in Völs stattfindende 
Bataillonsschützenfest (24.-26. 
Juni 2016) ein, bei dem die Mit-
arbeit aller Kameraden unab-
dingbar sein wird. Im Rahmen 
der Festversammlung wurden 

dann noch an die Mitglieder 
die beim Schießen erreichten 
Schützenschnüre und an die 
Jungschützen die Leistungs-
abzeichen sowie die Schieß-
leistungsabzeichen  vergeben, 
auch Beförderungen wurden 
durchgeführt. Höhepunkt dabei 
war die Ehrung des heurigen 
Schützenkönigs (bester Teil-
nehmer beim  Schützenschnur-
schießen) und die Übergabe 
des Wanderpokals an diesen. 
Schützenkönig 2015 wurde 
unser Kassier Bernhard Heu-
schneider.

Nach den Grußworten der 
Ehrengäste wurde die Sitzung 
beendet und der Schützenjahr-
tag konnte mit dem Mittag-
essen und anschließendem 
gemütlichem Beisammensein 
ausklingen.

Die treff sichersten Schützen mit dem Schützenkönig

Schützenkompanie Völs
Herz-Jesu-Sonntag 2015

Die Schützenkompanie Völs 
bedankt sich noch bei Pfr. 
Chris toph für das Zelebrieren 
des Gottesdienstes, bei der 
Musikkapelle Völs für die musi-
kalische Umrahmung unseres 
Festtages, bei der Freiwilligen 
Feuerwehr für die Verkehrsre-
gelung und bei unseren Kame-
raden Ganner Markus, Posch 
Alexander und Jura Roland für 
die hervorragende Bewirtung.

Allen Völserinnen und Völsern 
wünschen wir einen schönen 
und erholsamen Sommer und 
möchten darauf hinweisen, 
dass im September wieder 
ein Schützenmarsch (natür-
lich auch für Nichtschützen!) 
ge plant ist. 

Näheres entnehmen Sie bit-
te der Septemberausgabe der 
Gemeindezeitung!

Die geehrten Kameraden
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Kinderfreude

Liebe Gäste und Freunde der 
Kastanie,

wir haben uns entschieden, 
die Kastanie aus familiären 
Gründen Ende August 2015 
zu schließen.

Selbstverständlich werden 
wir die nächste Zeit noch 
voller Elan und mit Freude 
für unsere Gäste da sein. Wir 
würden uns sehr freuen, noch 
viele von Ihnen bei uns in der 
Kastanie mit der gewohnten 
Qualität und Herzlichkeit ver-
wöhnen zu dürfen.

Erworbene Gutscheine kön-
nen noch bis Mitte August 
eingelöst werden. Die Suche 
nach einem Nachfolger für 
das Restaurant ist bereits in 
vollem Gange.

An dieser Stelle möchten wir 
uns für die vielen schönen 
Momente, die wir mit Ihnen 
erleben durften und hoff ent-
lich noch dürfen, bedanken. 
Unser besonderer Dank gilt 
unserer Familie und unserem 
Stammpersonal. Wir haben 
während unserer Geschäfts-
zeit sehr viele tolle Menschen 
kennengelernt und sehr schö-
ne Erfahrungen gesammelt.

Nun ist es jedoch für uns 
an der Zeit, den Fokus mehr 
auf unsere Familie zu rich-
ten. Den Termin für unser 
Abschlussfest geben wir 
rechtzeitig auf unserer Inter-
netseite www.restaurant-
kastanie.at bekannt.

Astrid Lederer & Steff en Kupke

Das von den Kinderfreunden 
und der SPÖ Völs organisierte 
Spielplatzfest am Nachmittag 
des 7. Juni 2015 lockte wieder 
viele Kinder mit ihren Eltern auf 
den Spielplatz der Friedens-
siedlung. Die Kinder nutzten 
die verschiedenen Angebote, 
wie die Malstation, Schmink-
station, Geschicklichkeits-
spiele, Riesenwurst, Drachen 
und dergleichen und hatten 
viel Spaß dabei. Eine beson-
dere Attraktion war die Kinder-

disco, bei der die Kleinen ihre 
rhythmischen Talente zeigten. 

Die Kinderfreunde und die SPÖ 
Völs bedanken sich bei der 
Evangelischen Kirche und der 
Marktgemeinde Völs für die 
Unterstützung bei der Durch-
führung der Veranstaltung 
und freuen sich schon auf das 
Spielplatzfest 2016 mit vielen 
begeisterten Kindern. 

 Walter Kathrein
Simon Grießenböck

Spielplatzfest der Kinderfreunde

BESTE QUALITÄT
ZUM BESTEN PREIS!

A-6410 Telfs | Anton-Auer-Straße 1
Tel. 0 52 62 / 69 00-0

druck@walser.cc | www.walser.cc

AUCH DIGITAL
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Feuerwehr

Die Unwetter vom 6.6.2015 
haben die Marktgemeinde 
Völs verschont. Viel schlim-
mer erging es einigen unserer 
Nachbargemeinden. Äußerst 
schlimm hat es die Gemein-
de Sellrain getroffen. Bei der-
artigen Ereignissen sind die 
Aufgaben von den örtlichen 
F e u e r w e h r e n  n i c h t  m e h r 
zu bewältigen und man ist 
unwillkürlich auf die Hilfe ver-
schiedenster Organisationen 
angewiesen. Für die Freiwilli-
ge Feuerwehr Völs war es eine 
Selbstverständlichkeit, die 
befreundete Feuerwehr Sellrain 
bei den Aufräumungsarbeiten 
zu unterstützen. Komman-
dant HBI Roland Schatz und 
Kommandant-StV. OBI Herbert 
Strickner haben in kürzester 
Zeit eine Mannschaft für den 

Einsatz im Sellraintal zusam-
mengestellt. An dieser Stelle 
gilt auch der Dank an alle Fir-
men, die ihre Mitarbeiter für 
den Einsatz freigestellt haben. 
In der Zeit vom 7.-11. Juni 2015 
waren insgesamt 40 Einsatz-
kräfte der Freiwilligen Feuer-
wehr Völs mit Fahrzeugen und 
Gerätschaften bei den Auf-
räumungsarbeiten im Einsatz. 
Neben Versorgungsfahrten 
bestand die Hauptaufgabe in 
der Beseitigung der verhee-
renden Unwetterschäden.  

Besonderer Dank gilt auch fol-
genden Firmen für ihre Unter-
stützung:
•  Fa. MPreis Warenvertriebs 

GmbH, Landesstraße, Völs
•  Fa. Spar, Afl ingerstraße, Völs 
•  Imbiss Fleisch und Wurstwa-

Nachbarschaftshilfe 
in Sellrain, Hatting und Ranggen

ren Ganner Markus, Dorfstra-
ße, Völs

•  Bäckerei  Josef Brunner , 
Dorfstraße, Völs

•  Fa. Starkenberger Brauerei, 
Herrn Jura Roland, Tarrenz

Von den wie oben genannten 
Firmen wurden über 2.000 
Portionen Essen und diverse 
Getränke für die Einsatzkräfte 
spendiert. DANKE!

Neben dem Großeinsatz im 
Sellraintal wurde die Feuerwehr 
Völs am 6.6.2015 um 19.15 Uhr 
zur Nachbarschaftshilfe nach 
Ranggen alarmiert. Mit Sand-
säcken, Schaufeln, Wasser-
saugern, Pumpen und einigen 
100 Metern Schlauchmaterial 
kämpften die Einsatzkräfte der 
FF-Völs gegen die Naturge-
walten. Einzelne Keller standen 
bis zu einem Meter unter Was-

ser. Gegen 23.15 Uhr konnte 
dieser Einsatz beendet werden.

Die Feuerwehr Völs ist gut 
ausgebildet und für den Ernst-
fall gerüstet. Speziell in den 
Sommermonaten sind wir 
jedoch auch auf die Vernunft 
und Sorgfalt der Bevölkerung 
angewiesen, dass Ernstfälle 
erst gar nicht eintreten. Sorg-
samer Umgang mit offenem 
Feuer beim Grillen und die Ein-
haltung der allseits bekannten 
Verhaltensregeln in den Wäl-
dern garantieren uns einen 
einsatzfreien Sommer.  

In diesem Sinn wünscht die 
Feuerwehr Völs allen Völser-
Innen einen angenehmen 
schönen Sommer 2015.

ht tp ://www.ff -voels .com/
uploads/media/Grillzeit.pdf

Feuerwehr Völs

COMPUTERIA
Sommerpause

Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen am

Montag, 7. September 2015

10.00 bis 11.30 Uhr im Haus der Senioren
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